
S A P R OXY L I C  H A B I TAT  N E T WO R K
Das LIFE SPAN Projekt (LIFE19 NAT/
IT/000104) wird im Rahmen des EU LIFE 
Programms finanziert

Im Rahmen des LIFE-SPAN-Projekts wurde in diesem Wald ein Saproxylic Habitat Network (SHN) geschaffen. Ein Netz 
von SHS, die zusammen die Ausbreitung xylobionter Organismen in Teilen des Waldes fördern, in denen sie noch nicht 

vorhanden oder nicht häufig sind.

WELCHE EINGRIFFE WURDEN DURCHGEFÜHRT?

Innerhalb des SHS werden die Entstehungsprozesse von Mikrohabitaten beschleunigt, indem die Menge und die 
Vielfalt von liegendem und stehendem Totholz erhöht wird.
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Mehr Informationen über das Projekt: www.lifespanproject.eu

Die traditionelle Waldbewirtschaftung gewährleistet nicht den Schutz von Mikrohabitaten und Totholz. 
Dadurch wird die biologische Vielfalt gefährdet. Das SHS ist ein nachhaltiges Waldbauinstrument, das ökologische 

und ökonomische Aspekte verbindet. Mikrohabitate und Totholz werden vermehrt, ohne die Rentabilität der 
Waldbewirtschaftung zu beeinträchtigen.
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SIE BEFINDEN SICH IN EINEM SAPROXYLIC HABITAT SITE (SHS),
einem Waldstück, das mit dem Ziel bewirtschaftet wird, die biologische Vielfalt zu 
erhöhen. Hierzu werden Organismen gefördert, die auf Totholz angewiesen sind, die so 
genannten Xylobionten.


